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Ausstellungseröffnung: Heimatstrukturen 
Grafik und Malerei mit Ruhrgebiet verortet 
Klaus Nixdorf zeigt Arbeiten im Haus der Geschichte des Ruhrgebiets 

 
Vom 12. Mai bis 10. Juli zeigt das Haus der Geschichte im Ruhrgebiet in der 
Clemensstraße eine Werkschau des Künstlers Klaus Nixdorf. Nixdorf präsentiert hier 
Arbeiten, die durch Gegenwartsbezüge wie der Strukturwandel im Ruhrgebiet 
gekennzeichnet sind.  
Klaus Nixdorf: „Mit Heimat verbinde ich keinen konkreten Ort, sondern Identifikation. Für 
mich ist die Identifikation mit der Region Ruhrgebiet gegeben.“ 
Sepp Hiekisch-Picard, stellvertretender Direktor des Kunstmuseums Bochum, wird 
einleitend in die Ausstellung einführen. Im Anschluss leitet der Künstler durch die 
Exposition. 
 
TITEL der Ausstellung:  
Heimatstrukturen  
 
TERMINE  
Ausstellungseröffnung 
Dienstag, 12. Mai 2009, Vernissage: 18.00 h   
 
Ausstellungszeitraum 
12. Mai – 10. Juli 2009,  9 – 18 h (außer samstags und sonntags)  
im Haus der Geschichte des Ruhrgebiets, Clemensstraße 17-19, 44789 Bochum 
Der Eintritt ist frei. 
 
HINTERGRUND  
Die betont grafische Ausrichtung der Werke des 1942 in Zillertal-Erdmannsdorf 
geborenen Klaus Nixdorf wecken Vorstellungen von technischen Erscheinungen, aber 
auch Vernetzung. Nichts stehe bei dem auch in der Glasmalerei ausgebildeten Künstler 
ohne Zusammenhang, so die Bochumer Kunsthistorikerin Dr. Elisabeth Kessler-Slotta. 
Demnach ordnen sich farbige Quadrate keineswegs beliebig, sondern folgen einem 
gestalterischen Prinzip, das zum einen Farbflächen isoliert, andere dagegen wieder zu 
Farbfamilien zusammenführt. Rechtecke, Quadrate, Schichtung, Fläche oder Raum  
dienen Nixdorf als Gestaltungsgerüst, das sich geografisch auf das Ruhrgebiet beziehen 
lässt. Als weiteres Element verweisen sie auf den regionalen Wandel, mit dem sich der 
Künstler bildhaft auseinander setzt. 
Die Breite der Farbpalette Nixdorfs reicht von satten bis hin zu pastellenen Tönen; dabei 
zeigen sich verschiedene Übergänge vom Hellen ins Dunkle wie vom Kalten ins Warme. 
Seit Oktober 2000 ist Klaus Nixdorf Vorsitzender des bochumerkünstlerbund e.V. 
 
LINK  
http://www.ruhr-uni-bochum.de//sbr/sbr/sbr-hauptframe/Veranstaltungen/FlyerNixdorf.pdf 
Dort ist ein Foto des Künstlers downloadbar. 
 
Weitere Informationen  
Dr. Jürgen Mittag, Geschäftsführer des Instituts für soziale Bewegungen sowie der Stiftung Bibliothek des 
Ruhrgebiets im Haus der Geschichte des Ruhrgebiets, Clemensstr. 17-19, 44789 Bochum, Tel.: +49/234/32 -
26920, Fax: +49/234/32-14249, eMail: juergen.mittag@rub.de , www.ruhr-uni-bochum.de/isb/ 
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